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bro s Durchlauchtiofien Prin-
9 303 XAVERII dev Chue Sadhés
/, fm’ Adminiftratoris , ﬁ‘;}mg[ &;}D:
i)t‘[f‘, unfer GnAdigfter Hevr, BHaben vor ndthis

s

befunbden, auf das hevannalende

1766™ Faht

die bey lesterm Land - Tage, 3u Verzinfung und fuccefliver Abtragung deves
Gtener » Sehulden, ingleichen su Unterhaltung e sum Schuse bicfiger Lans
e orforderfichen Miliz, audy gu Deffreitung dever unumgdnglich ndthigen Lans
Des s Bedlinfniffe, forvohl anderer von der Landfthaft angewiefenen Ausgaben,
unterthdnigft bewnlligte

gand » Svand + Pfennigs wo Quatember -
SN, ingteiden

Impoften v Stempel + PAPPICE wa
Spiet + Shavten,

gerwdbnlichermafen ausjufthreiben, und wegen Extheilung der bendthigten No=
tification  fowolyl an die in den

Shivingifhen Cveyf

einbeyiiten Herren Stande von Praclaten , Grafen, Heveen , Ritterfdhaft und
Gidvten, afs audh an die befrellten Heveen Amts 2 und Stadt - Stener s Cine
nebmer, gnddigt ung befehliget, tvie die in Abdrucke fub A. & B. bierbey
befindlichen hdchfien Ausfihreiben befagen.

Sn Keaft nurerwdhnten gnadigften Ausithreibens fub A. witd fimtlie
chen in den gnddigft uns anvertrauten Crep§ einbesirkren Heveen GStdnden, aud
imts - und Stadt- Stever - Einnehmeren , hierduech bekant gemacht, daf, was
die potlin in denen Terminen Laetare yyd Bartholomaei, D 3vay iniedem devs
felben ju¢ DAlfte, evhobenen » mit dem Nahmen det

Land - Steuce

Belegten Sechsehn Pfennige von fedem gangbaven Sehocke anbetrift, €8 Candfteners

aus Denen, im Yusfihreiben aufs Jabr 1764, bepgemerfren Urfachen bey der
Pt dafelbli

Prennige.




Dafelbfi gefroffenen nordnung, nach soelcher swar dev DBetrag diefer Landfteuer,
teeminfich an bt Prennifgen von iedem gangbaren Schocke, forvohl in Ddem
Monate Miry afs auch in dem Monate Auguft betilligtermafen eingubringen

foldher iedoch ju denen QPfennigfrenern gefthlagen. und mit diefen in Cine Rechs
nung gebracht werden foll pevblebets

Sn YUnfehung derer von dev Churfachfifchen Landichaft fernerhin bewilligs
ten umd jum Thell exholyeten perfchicdentlichen

Srand - Steueen

i“‘:\“{‘x“f“’bat ¢8 bey der bigherigen Ginvichtung und nach BVorfchrift des erlduterten

" Qranchteucr 2 Yusfhreidens in foweit fein unperdndetliches Dewenden, daf die

Ginvechnung in denen Frijten Quafimodogeniti, Crucis und Luciac, nad) de¢
porgefchricbenen. Mafe. und Ordaung gefchiehet ; Und if

a) bon iedem gﬂﬁf Praumen Picre @ill ‘S()alﬂ’ und
Adhe Srojdyen,

b) ton iedens 5 eﬁe mti%m Dicre Ein QI)GIEL‘ und
Swilf Guofihen,

ingleichen von dem auf hidyfte Conceflion an theils Otten brauenden leichten
oder fogenannten Hatb 2 Biere , nicht weniger, wo an einigen Gteng <und andern
Orten nody gewife jaheliche Depurata Gblich find, die Abgabe nadh denen, in
Proportion deg feit Anno 1749, ethdhetern Einen Dvittlyeils, befrimten, Sis
ey ju entrichten, . aqud

©) Die vor dem, und feit dem Land - Tage 1749. (blich gemefene

i Ordinaite 2Wein » Steuce,

. ingleihen

d) die beym LandzTage 1742, juerft erhdhete und in folgenden LandeIds
gen 1746+ 1749, und 1763, continuirte

Neue Wein » Anlage

von denert auslindifchen AWeinen, nach BVorfchrift derer dieferalb ergangenen Augs
fibreiben, yoav fernerlyin einubringen , iedod) wegen dever darfiber ju fertigenden
Nechnungen es allenthalben fo gu balten, wie ¢s dag Yusfihreiben vom Jalre
1764. befaget.

Nt Der Abgabe

wetinive o oo GUSIANDIDEN Brandeveine,

R randweine
#nd Liqueurs

RNene Weine
Anlages

weldher in hiefige Lande cingehet, und davinne confumiret witd, die fogenans
ten




tert Liqueurs davoh nidyt ausgenotmmen, woid ¢8 nach gleichmdfiger Anordnung
nurgedachten Ausfhreibens ferner gehalten, und mit

@mm Sf)alﬂ' Smi‘(f @fl‘m)m iedet Gyt einfacher ore

dinairer Drandivein, tnd
@l’ﬂ) st}ﬂlfm det Gytier abgesogenet,

vernommen, die auf einjelne Kannen ju fegende Abgaben aber nach folcher
Proportion erhoben, das, fo davoen eingesangen, in die LrancEfteucr-Nechnung,
beveits vorgefthriebenermafen, mit gebracht, und bey der Haupt-Summe, gleid)
Dev neuen QWein - Anlage, recapitulivet,

QWi wollen demnady denen einbesirFren Herven Stdanden, auch Amts - und
Etadts Steuer = Cinnehmeren, refp. mit dienftz und freundlichen Cefuchen voe
unfere Perfonen, bierdurd) intimiren, vorftehende verfchiedentliche Trancliteuers
Qbgaben an tidtigen und unverufenen MNing 2 Sorten gebithrenden Fleifies eins
subringen, was Sie felbjt dagu fchuldig find, ridytig bepsutragen, und auf die
gewdhnlichen Cinvechnungs > Termine , wopu wie

De Ginredhs
nunqs : Tets
auf die Frift Quafimodogeniti det  Mart, i
+ « + Crucis . Auguft. 51766,
» « « Luciae " Nov.

Biermit beftimmen , bey Bermeidung der dacauf gefesten Swansig Thaler
Giteafe, welche wir von denen Sduthigen fofort obne NRicEfeage durdy Execu-
tion einbringen toerden , mit jugebdrigen doppelten Negifiern, baaven Gelde, audh
unverwerflichen Belegen, an ung eingulicfern, und bhievunter einige Refte, alg
welche der Verfaffung obynelin gang entgegen find, bey Vermeidung eigenen Cra
faes, nicht 3u geftatten, fondern davinne und fonjt fberall gute Richeigkeit ju
balten.
AWegen derer

Pfennig ¢ w Quatember - Stenern

soerden in unterthinigiier BDefolgung des gnddigften Ausfehreibens fub B.:thnriq:gmn
’ 3 . -~ 2luatember s
mebrermdbate fmtliche Herven Stande und Cinnehmer angewiefen, dag Sie fels Stener: by

bige, wid joay quf dem Lande Saben,

52' Peennige von icdem gangbaren Schocke, incl. det l6‘ Lands
Gteuer # Plennige, und
43‘ Suatember,

in Gtddten aber, wo die General- Accife eingeffifret iff ,

1
153‘ Phennige vom gangbaren Schocke, und

1
' 19‘; + Quatember,’ -
A2 in




in denen nemlichen Terminen, weldhe su Abtragung dever disjdhrigen Pfennigs
h embers Stenern beftimt gewefen, und in dem mit dem. Steuer-Auss

Jalrs 1764. dénen Herren Stinden und Einnehymeren jugefertigs
¢ angemerEet find, Iingftens binmen 14. Yagen nach
en unperrufencn

fehen, vielmeby wider dicjenigen , fo
1, faumfifig erjeigen folfen, die vorgefdyricbenen
Amwa ttel fofort gebrauchen, auch von denenies
iten und er = Cinnehmern, welde beym € chiuf des
fitet nicht ju gefeter Reit eingefendet haben twers
dwansztg Thalern ohne Nicffrage beptreiben
er angedroheten BVevantwortung und der Sirafe des cigenen

v Impoflent v € tempels Pappict wo SpickEhaveen,

md  Cpuels
Charien.

e auf die drey Jabre der infehenden WVewilligung andertveit prorogiret
fehung derfelben s bey denen, in denen ergangenen Impoft-
g nten-@den, fowobl bey der davinnen, aqudh in dem

gen Steuer = Ausfehretben, wegen Cinbringung der vernivte
ten @ teafeund fouft, etheiften Bovfehrift fein ungedndertes BVervenden hat, find wie
gerodhnfich in denen Terminen Tactare und Bartholomaei cinjurechnen, und wic
perfehen ung . denen eveen € tanden und Cinnehmern, daf Sie forvohl die ju fis
bergeben habenden NRechnungen als dazu gehdrige Selder hinfinftig prompter, als
aeither gefchehen, und jroar iediweder an dem Tage, der Jhm ju Cinvechnung deg
Lrauck-Stener auf die Fuifen Qualimodogeniti und Crucis angefeset ift, an
uns emfenden werden, gegenfalls wiv uns gendthiget finden, die Caumigen durch

Dic porgefchrichenen SwangssMittel ju threr Schuldigeit angubalten,

U ignifie und anderep
hen micht betrefjenden Urkunden der & braudy des. hicrsu
Pappiers jeithero unterlafen wordens &o werden die Hers
ren Leamten und Gerichts - Obrigheiten in Steddten und auf dem Lande anges

bey WVermeidung des eigenen Erfakes und dev  gefesten Ctrafe, in jer
"g';“m“:_” b ) oo vor Jbuen dergleichen unaefiempelte, Documente Finftig pro-
Siliegenbeir duciret werden, deven Nadyfiempetung, und, dem Vefinden nach , die Cinbine

gung der verwjrcten Strafe, geblihrend 3u beforgen,

Dierndehit iff aus dem unterm 3ten Dec. 1728. ergangenen Mandate, die
mﬁ-;ﬁid |:L:||H‘CIUHS Dever von r;on v{m auf bc!»i\n‘gc‘ﬁ Ctempel » Pappier niche
g Dere benen  Documenten , ©cbriften und 9 igfertigungen  betreffend,  jtvap
Aduaritn gt Onfige befant, ‘welchergeffalt bey denen Aemtern, audh Stadts und Ses
:‘;“‘_ m I‘: Obrigeiten auf dem Lande , Dieienigen Pe
dever resp. Driefe und Schriften beftelle

auf e ¢
polt s’ g quf die, des Stempel» Dappiers hatber, ¢rg

fdhreibens

fonen , yelche. alda ju Yns
) fogleic) EBey deren Bejtals
angene Yusfchreiben und Man-
data




iefert, andy, bamit, wie foldhes aefihehen, und
Desimal L\c~1~acx’)rcr den, ju erfeben
ren in Dem fofgenden @im‘ccbnu

19 5. NReble, Llla‘ , in forma probant
Outsg, o nemlich iedes deverfe
ors Dcnc!l abjufegenden Rechnungen bin verwiefen, "ﬂrubc
n Yemtern, Stadt-und Se-
34 berechnen haben , bey wo!
:\ummm in Dunn nmmx darauf folgenden Sandjteuer » Sevminen
ng derer- vorgedachten 5. Mehle. Ctrafe, eingefendet, Ber
aber die emgebradien & tempe! - Strafen, fo vief Den
feuer » Aerario jufommenden Antheil betvift, treufid B in un‘l a¢s

bevechnet, auch, daferne bey civem Termine tason nidyts m '\ﬂ”"‘f’
ihe Vacat-Sdeine unnachbleibend eingelicfert werden folletr; Geprine,

8 Dat aber de Crfabrung gemiefen, daf die ertdbnten Berpflichtungss
traturen bigher gar nid ic Vacat- Sheine wegen in Impoft- Gacper
vorgefommenct fivafbarer fe aber von Denen wenigften dever Herven
Beamten und Serichts » Obvigheiten , cingefendet worden ; €8 werden daher in
aehorfamiter Vefolgung des {ub C. bepaedruckten gnddigten Befehis fimtliche
Hevren Sednde von Nitterfthaft und Sradten , forwohl die Herren Beamten,
an die aenaue Beobachtung obenangeyogenen Mandats pom 3. Dec. 1728,
ieidurch erinnert.

Sn Anfelung der
Devfonen - Stenee

{ft demienigen allenthatben firackfich nadhugehen , was dieferhalb dag Yugs
fihreiben ¢ « Dec. 1763, gemefenft anordnet s Su demn Ende haben famtliche
Derven St '.:nb Cinnehmere die Cinvechnungs » Regifter nebft baaren &elz
dern in denen 'minen Lztare und Bartholomzwi , unb langftens vor Ablauf
Derer, n maesogenen gnadiaften Ausfehreiben , 3u tigung Dever Negifier
haelc 1 Sriften, gany obnfebibar an ung eingufenden , oder 4 gewarten,
dag wiv fofort it Ausgang foldyer Fri die Siumigen mit militarifcher
Exccution 3u ihrer ©dhuidigheit anbaften und uns davon roeder durch Anfihs
wung einiger Gutfihuldigungen noch fonft etwas abbalken afen werden, um fos
aneht, Da ung nich jugemuthet werden Fan , um einiger Geridyes - Obrigheiten
und Cinnehmer Saumfiligheit willen , wodurdh wir bisher an Jertigung de
Suenfr s Nechnungen bebindert morden , uns fernever Berantwortung ausjus
feien.

Pevfonens
Greuery

Und soie biernddhit fber die Werfonen= Stener - Rechnungen die im %. e
on
deuct fub D, beygeffigte General - Monita auggefeyt worden; Afo werden o nica 1 Pers
famtliche Gerichts - Obrigeiten und Cinnehmere auf deren genane Beobachtung, fonenfteucrs
audh bievmis sugleich dabin angewiefen, denen Contribuenten befant 3 maden,

af
D a) ie




reiben auf Jabt 1751, Devaefiigle Generale som
erfordert, die Dienft 2 Hevfchaften und- Meister vor die Veys

Sefindes und ihrer Gefellen fhuldige Sorge nm)m oder twidrie

xm fum Mm, Duu Die \wﬁn e ’lrr'c Conting ote

ficuer,

$Hanf:Speci- i 2 Befizer in Stddten bey denen termintich ein sureichenden
ionen alle und iede bey ilinen wohnende Perfonen rmd ihrem
Juverldfigfeit und genauer , alg
seichnen lml\m, mmmc", foenn Dm’) Luq' i
en, und dem
1f - Defiter in eventum por das im
Des von dem nicht angeseigten
muf.  Da audy

ficationes,

te Duplum

Sediger wnd c.) befonders bey Aemtern und Ritterahithern fo viele fedige und miifige
miifige Perfonen fich finden, welche fich der Mitleidentyeit su - entgichen wifen, und von
g‘:,’f‘” Hogase ey Gerichts ~ Obrigleit nicht angegeben werden ; So werden die Herven BVeams
ten foroh! als die Geridyten bievinne um fo mehr pflid tdfige ‘\b} bt tragen,
toeil widrigenfalls der dem Ehurfiivtl, Aerario entjogene Beytrag an 2. Rthira

oon Jbhnen felbfi wird cingebracht werden,

dmtlichen SHereen Ctdnden und Cinnchmeren it aus dem digjdbrigen
en Eteuer» Ausfehreiben d. d. 26. Nov. 1764. §, 10, tnd unfern davs
; auf crlafenen Patente vom 18. Dec. d. a. befant, was wegen seitiger Cinfens
dung derer Pfemmigs und Quatember » Steuer = Rechnungen angeordnet wordens
Rie genaue Befolgung diefer Anordnung ift dermaln um fo nothivendiger, ies
meby dev bevorfiehende  Land » Jag die bawdigite Veft cunigung  erwabites
ungen dringend madhet, und wiv wollen folche nach Lorfehrift des {ub kK.
bierbey befindiichen gnddigiten Befehls nochmals in Guinnerung bringen , auch
pie Hevren Stande und Einnelhmer Vot dex im | der Nichtbefolgung ibnen
festen Lerantwortung und Gefabe jugleic verwwarnen, mafen wie dies
fenigen inggefamt, weldhe (dngfiens auf den 15ten lanuarii bevorfichenden
1766ften Jahres ihre Prennig - uud Ouatember » S tener - Nechnungen o auf dag
ju €nde gehende 17654 Jabr bey ung nidyt fibergeben baben folten, nicht nyp
dazu durd) Execution gan; unfehibar werden anbalten, foudern audy die auf
foldyen Fall verwivcEten Swoanzig Thaler Chafe ol)nc Anfehn der Perfonen eine
treiben (afens

nungen,

Quhalts des gnddighen Befests fub F, i pie Ginbringung der’ ges
famten

: Steuce - Refte
Lmh ‘ibung

) lr; " voriger und iejiger Bewilligungen, unter toeldhen crftern nadhy dem Audfihreibien
ier Denil: (ub A. S, 7. aud) die vom Jabe 1763, ju vetfichen find, gemefenst anbefolylen
Tigung. WD

Daber




Daber wiv die Herren Stinde. und ~ Einnehmere biermit vevanfaf
famtliche Defte foroohl von der gegendrtigen , af8 denen vorberigen Vetwil
guugen bis mit dem Jalyre 1763. foferne nicyt wegen ein= oder des andern die?
fechald befondere Anordnungen  getroffen, oder die Exigirung verfdiedener ders
aleichen Nefte denen Herven Crenf~ Deputireen iberlafien worden, einjubringen,
Die von ickiger Vewilligung in denen Current- Rechnungen , die von vorherigen
Dewilligungen aber in denen auf

= N ol 2 Neft:Reds
den 23ftent unii 1766. nugen.
bey Bermeidung Fwanzig Thaler Strafe 3 ibergeben habenden Ste;t g D?ed)«
NURGen, su berechnen und an ung einguliefern.
Obfthon in denen Steuer - Ausfchreiben der Jalhre 1764, und 1765. vers ;31"0!'“"'!ﬂx15
. O awnt 3 : < ' porige
fehiedene die Verfafung bevefende Monita und Anordnungen wiederholt, nds ok Lorisen
bev evldutect, und  theifs neuerlich getroffen voorden , welche das Churfiefil. |
> 5 o ~ v, |
Ctener # Inereflle, das wabre Vejre dev getveven Unterthanen , und die O gy &im6s
" : " ) ' ~ i C &5 : b it o
victigung des Rechnungs- Ievefs concerniren; So haben doch FHro Sonigl. Iu,"p;‘_nnnr
5 oy e 2 t o H aden.
thext migfallig wabrnehmen mifen , daf denenfelben nicht allenthatben genau
nachgegangen , oietmehr verfehicdenen Gerichten und » wefen Ddchirgedachte
o P s 4 s :
Sbhro Kbaigl. Hobeit Sich am wenigfien verfeben, fogar cinigen Unteveinnelyz
mern diefe Dispofitiones unbefant geblicben.

bew, bes
de

€ werden daher nach Jnbhalt des in der’ Bevlage {ub A, enthattenen
hchfien nbefobinifes Diefelben nochmals auf nurgedachte Swoey QAusfthreiben
votgiiglicy gewiefen, und baben &ie folchen in allen Puncten aufs genauefte
Rachyugehen, oder  mwidrigen s ersearten , daf die durch defien Unterfafung
verurfachte Schaden und Unfofien Jhnen jur Bertretung werden ausgefesg
bleiben, und €ie, nad) Befinden. dev Umfidnde, mit beforderer Ahndung ans
Sefeben werden.

Uiber dicfes haben Fhro Konigl. Hoheit annod forgendes anguoronen
ndthig befunden, Daf

1) da an einigen  Otten ein  Getrdnfe unter dem  Nabmen  deg Aepfel: Moft
Aepfel . Mofted vder Cydre von fremden Pidsen eingefiiyret orden, ""ghiﬁ:‘l‘b‘i‘
- . B H S " f, o
jeder @ymer dergleichen Getrdntes mit Seben Grofthen vernommen werden foll; fdher gichs
Defien alfo famtliche Hevven Unteveinnehmere hierduvdy befehieden werden, SAO0IRS

Dabingegen dergleichen inlindifth gefertigter Moft von Steuer - Abgaben
dnyfich Defrenet bleiben , und, gleich dem Land » Weine, Feine Tranctjieucr Duf:-;%“!f!i“'f‘f)“
von gefordert werden fol, voeit Shro Konigl. Hobeit winfihen, daf befonders 05
an denen Orten, w0 vieles Objk an Aepfeln und WVirnen exbauet id , und fols
dhes mit Bortheil weder grin verfauft nody abgebacken werden fan, die Lanpe
Qivthe yu Fertiquna devgleichen , befonders Aepfel - Mojtes und Cydre, aufges
muntert werden michten, da foldyer u vieferkey. Gebraudhe dienlicy ift, uud wes
gen feiner fauerlichen Schrfe bey gewifien Avten der Fdrberey, und befonders
Dem Cactundeusten, mit Nuben angewendet werden Ean, gugleich aber durd Drel‘:
% i




vern @ebraudh die Cultivirtng und -Anpfansung der Db - Biaume gap
cefbroert werden muf.  Nachdem biernddhy

fen me
mercEl

¢ Gifalrung gefebrt hat, daf in viclen Etddten M‘ Wmu = Nalz

-“m burch cinen u':d verftandenen Eigenny

1 3u Serdoppefn, und
\-ch dag Bier ne-m!irirt, und theils

))c't gendthiget hat
K:,I wcbxmut) der Dov
5 ggug Imw(re a
el ";‘r, und \

yerlichen Gewerbes fir die auch nich berechtigten 3

die ganye Commun ien ABichti
i Wie voryiglicher P qulm Denen Particuliers y
;drm L\mll‘cuc\(gnn Liivgern i 1 ﬁm will, LA,\*I) derg
fichtige Vehandiung des Braw fi
und dag gemcine Wefte gihrer Stadt
theife nachiufesen, und durch Wibertretung dev
roobl als Land = Tags = Schlife fich deerie
machen , v er a8 der Grund bilirgerlicher
tmens der € efehen, und dabey fie nach N f
find; o werden nachy Vorfehrift des mehrangesoaenen hdchit
fub A. dic Hereen Tranckfiencr » Revifores nidst allein u einer pflichtmefigen
Invigilanz auf der €tadte Brau-tlrbar , fondern auch dabin angerdiefen, den
dawider fich dufernden LVerdacht oder fonj dieferbhalb  gefihrte hroerde
aufs genaueiie ju unterfuchen, die gleid) Anfangs in forma p'ub nte qby
Dernde VrausOrduung es Orts nebfi dem  JrancEfener 2 Ausfehreiben pom
dabey jum Srunde ju legen , und die b Braven borziglich
"“rdutbr, \tc wahren Wifachen des Verfalls der Brau » Nals
leitenden Mitteln, toie ldhe tvieder in ehemalige
su erurren, und darfiber befondere Relationes,
1 ung cxfurrcxm ochorfamiier Bevichte, an ung eingueichen.

nciuicmx und ;cim

Trancffeuer 2 Yusle

sfchretbens

e 3.) ®a fich bey der cinigen Confumenten , um dever , bey vorangefitl
frember Rie: ten Urfachen, theils Orten gewonnenen untrincEbaven und ungefunden Biere halber,
:‘:_'ullilr':@'l'd) vevfiatieten Cinfegung Dorfs oder audern Bieves ju ihrem Tifthtruncee, u,\m,

- herlen dem holhen Eteuer # Aerario nadytheiliger Mifbrauch , befondevs in denens
ienigen Orten gefunden, fo dev Grenge nabe gelegen find, oder audh, wweif fich
iedene ilres ifcheruncts von foldhen Stddien und Dovfiehaften erholen,
weldye die Bergr ingleichen die Stifts = Frepbeit geniefen, oder aus andern trfas
chen nur die hatbe Sranfyreuer entrichten , oder aber, wo qus vorwaltenden trs
fachen die bisherigen unter gewifen Cinfthrdnfungen jugeftandenen Lranireners
Fixa und Deputata nod nicht haben aufgehoben werden wn 5 o bhaben wip
penen Herven Steuercinnehmeren aufjugeden, da§ Sie von dener Confumenten
Oipres OUts, feldhe die Grlaubnis erfanget ha
und fremde Diere ci\\gulcgvn, ein guverldfiges Mx\u"n.u, mit BDeybringung
Dever Concefliuns- Vefeble, fevtigen, bey einem ieden den Ovt, von wannen e
et

1, juilrem <ifeht




A /

J Lo

devgleichen fchreunts fich erlholer, bepmerken, sugleidy son denen InterelMenten,
wo cin gewifer Ort dagu in der Concelion nicht angemerclet ift, die deutliche

Beftimmung  cines audh allenfalls yoeper Otte , von welchen fie ren Jffeherune
au 5“1’“‘ gedenfen, erfordern, und fodann an uns binnen dato infinuationis und

Riey ,ynM 2

t¢ Relationes cinfenden follen , damit tviv Den von uns erfors
1 Bericht innerhald dev uns beftimeen Frift ‘erfratten Fins
nen. Uibrigens w*m“m crmelte Hevren Steuer » Einnehymere fub commina-
tione cigency Wevtretung angewiefen tighin die Cinflilyung dergleichen
Rfhtrunts nicht ju geftatten, wenn nidht von dem Churfiefil. hohen Oberz
Citeucr - Collegio die Orte , von denen die Intereffenten folchen abjulangen geg

] igt und die Crlaubnis daju ertheilt worden ; D baben
ereen Tranks Stener » Revifores fid) bey ihren alljabe hen Revifionibus
Des Crepfes von denen Serven Amts » und Stadt » Steuer - Cinnehimeren dies
fes X i8 fedesmal vorfegen ju lafen, 'nach nleitung defefben forafdltig
e, und wobl nachiufelyen, ob auch dev Tifchtvunk behbrig vers
euert worden? nid)t weniger, weil die Confumenten von andern Orten,
als fie felbf fich gewdh(t haben , und als von dem Ehurfirfit. hoben Obers
Greutr # Collegio approbirt worden , fid) ihres 3 bey willEahlicher
Gtrafe Eeinesiweges erholen divfen, aud) davauf mbu.yun\c Obadt ju nelymen,
und bey cin oder andern Contraventions - Fall befondeve Relatmn an uns 3u
erfiatten.

derten unt

acgen

4.) @ind wir befehliget , von denenienigen Hereen Standen und Cinnelyr  Stevers
fiieren, bey denen Gteuer -Moderationes gefiilvet werden , von denen diefer Mo- ::d“a‘“’"
derationen hatber cvtheilten cvfien Befehlen , afs in weldhen die Urfachen dey
Modcmion und ‘ic Q‘acbinﬂ“ngm, unter denen folche verfattet worden, angefiihz

bte Abfehriften ju evfordern; Leldhes wit alfo hiets

o und derfelben binnen Swey Monaien, a die infinuatios
dartig fenn wollen,

duech bem'
nis an, gewif gew

§) Qn Anfebung der geithero verfehiedentlich von denenr- Newanbaucenden Ginfdrin:
auf dem Lande geflihreen Vefthroerde, dag ibnen bey Befichtiaung ihrer neuerhos fung der tine
benen Gebaude von denen Hevven Beamten, Gerichts » Verwaltern und Stevers ,lff,‘::,l,,ﬁl‘;ﬂ"
Ginnehymern Unfofien abgefordert worden, wefche oftmald den BVetrag des Bes %
gnadigungs » Crlafies Bberfticgen hatten, werden Diefelben bievmit angewiefen,,
Daf, wie alle twegen der Bramd s und FWetter» Befthadigten , auch dergleichen ,“n::a
anderer Calamitofen , vorfallende Expeditiones unentgeltlid) vevvichtet werden ga
fufifien, und davinnen dag Reglement de a0. 1702, nebfi denen nachher crgans "
genen in dem Bfennigz und Ouatember » Steuer + Ausfchreiben vom 22. Nov,
1764. cingefihdrften Generalien aqufs genaucfte ju befolgen find, roegen deg
fbrigen neven Aufbaue die Unfofien und Sportuln mbglicht eingefchrdnket wers
pen follen, @18 weldhes um o biliger iff, da die Caflen - Umfidnde nod) nichs
geftatten, denet Intereflenten, ie ehemals , Die Begnadigung baar ausyuzalfen,
fondeen ilynen folche nuv auf die jdhetidy fallende Steuern abgefthricben terden
muf.

Daer, weil bey Befichtigungen auf dem Lande ¢4 nur davauf anfome: Banbefich:
ob die Wolhngebaude, die Scheune , die Suge und Sucht » WBicly - Stdlle, oder thumuu anf
nup. cine et diefer Gebiude, von Srund aus new exbauet worden 2 und hier- 26 Lande,

€ bey




bey 8 toeder auf der befondern Art des Sebdudes, noch auf defen Srife;
nod) e auf Taxation Derer Davein verwendeten Materialien bevuhet, Fonnen
obne ¢ bare Concurrenz derer Herren Beamten, Steyer - Cinnehrmer
tte Umftande von denen Dorf- Ges
den Orts gar webl fberfelen, und fdpdann das Befinden regiftrirt, und
1 werden, unter der Commination, daf, weny die Do
Picht ein faifches Ateeltat ausfellen , und iy Gebdude

it

» Werwalter diefe obbemerd

thnen unte

t s
Arteftata,

=]

iefelben iedesmal 3u evinnern , audy, twie fols
v Serichten, bey Bermeioung eigener Vertretung ad

Sm dibrigen find dergleichen Bevichte in Neu» Anbay » Cadyen dem per

. Generale yom r11. 1730. befant gemadyten Formular gemds cingurichten,
nady dem  quch befonders davi Deutlich anguseigen: ob das Guth von cinem Verands

F,‘f"”"‘“ d< ton oder einem Sremden angenomumen 7 und , wenn nur eine Art"der StAlle ors

ety cpien. batet worden , ob e nur cne Yt derfeiben bey feiner LWikthfchafe ndthig
babe?

adhydem ¢

b die in Dem beurigen tener » Aushreiben wiederholte Vors
fr, toie e3 bey Abfafung dever Lerichte und Arceftate twegen dever Abges
aiten, A8md - Wetter » und Viehbefthddigten , u balten , nicht durchgdne
Dichbefeys 19 Wit der erforderlichen Senauiofeit befolger worden, gefialt bierbey befonders
bigten. Die behdrige Deutlichfeit in Anfelyung derer als verbrant angegebenen Gebdude,
und ob der Abgcbrante aufer felbigen noch melyrere bey feiner Withfthaft bes
unithiget ? faft hebrenthbents amangelt, auch bey folcher Gelegenbeit Hfters pag
unbejiimte AGort: 6[\1{[1“15 » Gebraucht rworden, woraus , ob pierynrep
Rugs und Bucht > Viely - Stille, oder nur eine vt derfelben, vevtanden werden
tollen, richt ju erfeben gewefen, durch dergleichen und andere fo leidyt qu pers
ctberde WndeutlichEeit aber ur unnfthige Mithe wnd Reit - Vertugt v vurfacht
witd nady ges prift des mely inducirten gnadig

3 I [fery
s fub B. fimtiden Geaidyts - Obrigheiten , und toem fonft die
tung und Ausfieliung vorgedachter Revichte und Ateftsee Jukdmt , die
bietunter povacfehricbene Sorafalt und Senauiakeit , und die Vermeidung qller
Deienigen UndeutlichFeiten , roefche die Abfafjung dever bievauf u erfvartenden
Refolutionen erfthoeren und vergbgern Ebunen , nochmals eingefdhdrft, und
baben Diefelben , fiber die hierbey Jbnen beveits jur DBemercFung fiberhaupt
vorgefchricbenen Umftdnde , annody befonders

nefenfrer B

a) bey Braud » Schdden dever Hufler, vb die eingedfiherten Hiufee
auf Dittevguths vder Gemeive » Srund und Boden erbauet gewefen ?

b)) Bey Féllen , 1o ein Annehmer cineg abgebranten  Haufes  odey
Guthes Veonatigung fuchet, ob foldyes ein Stemder  oder nvervandeer ?

ingleichen 0b? urd was an Kaufgelde fiir das angenommene. abgebrante
Hauf oder Suth entvichtet, worden ? auch

c,) im




©) im Fall derjenige, o' oegen Brand » Bieh » Wetter » oder Winds
Schadens Veg avigung verlanget, entweder Feine Cdocke, oder Feine Ouas
fember §u verjtenern hat, die Urfachen folcher Immuniter, iedestmal piiidyemd,
fig mit anjumercten, v

te

Weil fich auch in Anfehung dev Quatember » Steuer » Abgabe die Com-
eder mit denen Gerichts 2 Obrigk
fleuerbaren Grundfticten , oder mit andern einelnen Contribuenten ; wegen
i 1oty fo jihelic) fiberhaupt’, ohne Rickfiche auf die iedesmaf
ien Quatembet, in die Gemeine entrichtet werden foll, gu verglcis
en 3Hto Konigh Hobeit o smwar Dey der
ven Interelle des Churfinfil, Stenee - Aerarii biers
3 ) und die Inrereffenten fich dabey berubigen,
fen; €8 baben aber, da doch Dierbey verfechicdene Ums
¢, eben in Abjicht: quf dag Interele deg
ivillen, alle mbgliche “Borficht und Bebugs
n, die Gevichts = Obrigleiten in Stadten und auf dent Lander
vor denen gleichen wegen der Quatember » Stener » Abgabe
Eihftighin qum Cluf aefangen diwften, icdesmal dabin 3u feben, damit
nichts ungebiiheliches, dem Churfirfil. Steuer - Aerario nachtheiliges , odep
odulich Berfafungsroidviges bicrunter verbangen mwerde , audy bey vorfalienden
Dedenlicheiten bieviber Jbren plichemdfigen Bevicht gum Churfiiefil. holen
Ober 2 Steuer ~ Collegio ju evfatien.

Bergleidye

ten, ratione ilyrer bejijenden Regea ver
Liatembere

Abgabes

fein

Hierndchfr find jeithero fafk durchadngia wegen dever Wiftunaen son des
nen Ovten, wo dergleidhen vorbanden, in Duatember » Steyern Jiefie angeae- b
e und vervechuet worden , welches aber der Natur diefer Steuer » Abgabe, 3
und Berfagung  fdhlechterdings jurvider , mafen Dicienigen,
en sujeehenden juris fubcolle®andi  die Repartition !
Quatember - Quantorum jabrlich 3u fertiaen vdet auf 4 ety
I ben, oblieget, hauptfachlich davauf 3u feben baben, joudern
eichen einfaches Quatember Quantum quf die contribuablen Mem-
bra der Commun in der tafe , wie es eines ieden Nabrungs 2 yud b
H mit fich brincen, und devaeftalt, daf die Abfieferung d
f Wckitand  verboffet werden Bon ¢, nidht aber auf
Dever ciniger Beptrag im voraus nicht ju eewarten,
11l feenerbin einige Ouatember 2 Gteuer » Rejre,
follen , im mindejten nicht qeftatten twnd amehmen,
hiey die Berfiigung, von und mit Eanftigem Jabre an, an
wo devaleichen Caducitzten und deferirte Grundjricten vorlanden
ftia entjieben mbchten , und nicht etwa durch befondere bdchi

Non - Valeurs

vertheifet rerd
fo von Wi
pielmele erge
alien Orten
find, oder Ein

anf diegane
¢ Commun
vertheilt ,
Z.nd yon deys

e Ve

feble ein anderes ausdrfictlich disponiret worden, die, von denen vorigen Vefiern felben fbers
folcher i

ABftunaen, entrichteten Ouatember » Beytrdge unter die gefamten Contri. tragen wers

1 2¢8 Ous billia » wnd Verdltnismdfig ju vertheifen, aud) folchergefiatt, ™

fy wieder ?h”h‘bmcx_‘ Dagu gefunden,, fedesmal mit qussubringen,  nicht weniz

ger die jeither jur Unaebibr verhangenen und fortgeflibrten Mickikdnde entede

fofort, odev nach Definden dever Umpkdnde fuccellive su bevichtigen, und von des

nen Communcn, o deraleichen durdy Berfafungswidrige Bevtheifung mutlywils

fig anwadhfen (afen , und folglich Deren Bertvetung fiber fich ju nelymen verbunden

find, abfiihren qu lafens Dagegen devgleichen Communen nicht nyr auf den Fally o

Da eine oder dic andere Ihitung, fofie in Quatembern {ibertragen magen, Finftig b.vflg:‘.,m.‘{g

an einen Annehmer aebradht wirde , der von felbigermn fo dann , nach Berfiuh Der von ange:

et vevvilligten Srepjabre, ju praeftirende Duatember Beptrag, hinmiederum 3 baueen Weis
(O} gufe fiungen.

ur

a




: gute geen, fondetn aud), twenn fich neue Anbauer dafelbft finden folten, und der
£t Eeine Ouatember - Moderation geniefiet, die denen lestern proportionirlic) sz
_jutheifenden Suatember-Anfize ebenfalls gangtich fibevlaffenvoerden follen.
Zeig QBeil audh theils aus denen eingefandten Neft - Verseichuifen gu erfelien gerves
verfchicdentlich und befonders von denen Devren Amts » Stever  Einnelyr
vden, daf vondenen Herren Beamten, ingleicyen von
G tidten and auf dein Lande, beyvorfationden WVers
Grunditiicfen die in denen Generalien hisvunter anbes
fqung Ddever verblicbenen Steuet - RicEiidnde, bie
en, auc) befonders in deneh Aemtern denen SHera
iehmeren die in folcben Fdlien erfordeviiche Nachridht vors
flen oiv dieferhalb biermit wiederholte nevung thun,
ing, Daf in jedem Falle, wo vor Confirmation
Citeuer - Aerarii nicht gebiihrend in Obacht
> Refte von dem Kauf Selde, wels

n Oba
nehmet,

ren Jmis- & teuer -

enthalten werd

unter dev aush

tufe die jura des

net, und vor die Tl
I

big sur erforderlichen Summe ad Depafi-

behdrig aeforaet, daduvch aber inexigible Hiejie veranfafiet

ven Bértrett crren Beamten, Stadt - Rathe und Gevichess

Obrigkeiten, o dut afeit fich) detfelben fehuldiq gemacht , obrfebls
bar angebalten werden o erren 2Amts - Steuer - Einneymer aber haben

Defie, fo twegen cines an einen andetn Befizer ges
geflibrt werden, fofort, ohne Rickfrage, Unters
und toie bey der vorgegangenen erdnderuna vor die
2 Aerarii geforget worden 7 und dieferhalb nad) Bes
)t sucrftatten.
hmals in Crinnerung ju bringen, daf die Gerichtss
gfefien in Ctddten und auf dem Lande Sbren efnufendenden Werichten
Beridte,  resp. das ordentliche Stadt- und Gerichts - Sieael fedesmal entiveder dufer(icy,
oder von innen bey der Unterfehrift bepsudrucken baben, mafen alle deraleichen,
entreder gar niche oder nur miit einem Privat- Wetfchaft befiegelte Bevichte Finftig
bey denen CSteucr-Expeditionen nicht werden eingetragen fondern fofove, um die
noihige Bejiegelung nachzubolen, juriicEaegeben werden,

Publica- Uibrigens verhoffen wiv, daf famtliche Gerichts - ObrigTeiten gegenrodetiges
diondesdlugs ugfchreiben, ie fhon Ofters anbefoblen worden, denen Unterthanen und Con-
fiprabens.  tribuenten qebfihrend publiciven, audy folchem forolyl afs denen in vorberigen

General- und Particular- Ausichreiben enthaltenen Anbefobinifen, in foferne diefe

, nicht durch befoude erordnungen abgedndert worden , Selbjt Khres Otts, vbs

fiegender Schuldigheis nach, aufs genauefte nachleben werden, und find Denens

felben, und denen Herven Einuehmeren , unter Crvavtung richtiger Preefentation

Dicfes Patents, pu allen gefalligen Dienft= und Freundfchaftsteifungen fets beveit,
Signatum fangenfalya, am 14. Decembris 1765,

Chur-JfEl. Sacdhgl. verord-
nete Einnehmeve dever Land -+ Srands

Preanig: unh Quatember-Steuern im THiringifden
Crepfe,

(LS Levin Friedridh von ver Schulenburg,
(L.S.) Der Hath dafelbit,

(L.S.) Griedvich Chrifrian HReinbardt,

(L.S.) Chrifrian Gottlich Heckel,




A
m STEE Shoden,
XAV ERIVS,

Komiglicher Pring in Poblen 1md

Citthaucnic. Hergog 1 Sabs-

fon 2, b Shue Sodfon Admi-
niftrator 2,

-ws{m}\ Tt 5
Sucffer und Tlicbe getree. S dad hevannahende 1766ff Nahe

find nunmehro audy vie Land » Stewer - Pfeunige , uno
oie Tvanf -Sfeuert, nadh ver Gey legterm Landiage - Bers
sinfung und fuccefliver 2Abtragung dever Steuer » Schulden , ingleichen jut
Unterholtung der , jum Schutse Hiefiger Conde , erforde L'Id)(‘!! Miliz, audy
su Deftreitung dever upumganglich ndthigen Landes - BDeotivfnifie, {o wohy
anderer von der Candfchaft angemicfencn Anusgaben unterthanigf cvfolgten
Haupt - Dewilligung, wie foldhe in dem Sandtags = A6{hicde vom 20,
Novembr. 1763. guabdigft acceptiret worden , in der geivdhulichen Mafe
aussufhreiben. 5

ir begehren daher in Vormundfihaft nfers  Heven Vetterd des
Churfitefrens su Sachien €60 ¢ ihr wollet dieferfhalb die bendihigte Notifica-
tion fo wohl an die in dem euch anvertrauten Crepfie cinbesivEen Stande
pon Preclaten, Grafen, Herven, NRitterfchaft und Stadten als qudy an die
Deffellten 2Amts - und Stadt- Steuer = Einnehimer, nac) voviger Sewohuheit

evgen lafen , und dabey folgendes gebiihrend vevanftaltens
08 die vorhin in denen Tevminen Latare und Bartholomei, b
aiar i jedem Derfelben jur Helfte , evhobenen , mit dem Mamen det

)

Land. Steuer

Belegten Sechyeht Pennige von icvem gangbaren Sehocke anbetrift;
D o

» Sandfteners

Plenniges




Sranes
Srenern

1

Do Bleibt ¢f aud denerr, im Ausfchreiben aufs Jabe 1764. bengemerften 1vfa-
chen bep dev dafelbft getroffenen Ynordnung , DA, ob f{dhon der Betrag
dicfer Cand - Stener terminlich an i)i({)t Pennigen von icdem gangbaven
Schocte , fo wobl in dem Monathe Mars a8 aud) in dem Monathe Aus
ouff , Gewilligtermafen eingubringen , folcher iedoch 3u denen Pfennig:
ffeuern gefehlagen, und mit diefen in Eine Jechuung gebracht werden
foll,

Jm Anfehung dever von der getveuen Landfchaft fernerhin bewilligter,
und gum Theil exhohen verfehicdentlichen

Trank. Steuern

' Bat e8 Bey dev bisherigen Einvichtung , und nacy Vorfehrift ves erlduters

@rdinaire

Beinfteuer.

ten Tranf - Steuer = Augfd reilens in o weit fein unveranderlighes Be=
endert, dag die Einvechnung in denen Frifien Quafimodogeniti, Crucis,
und Lucie, nach der porgefchricbenen Mafe und Ordnung gefelyicht ;

Hnd iff

2 gon jeoem Fafe braunen Bieve Ein Thaler un Acht
Grofehen,

b) von jevem FaBe weifen Bieve Ein Thaler uno Swdlf
Grofihen,
ingleichen von dem , auf 1nfere Conceffion an Theils Orten Grauendes
leichten , oder fo genannten Halbbicre, nicht weniger, wo an cinigen Grenge
nnd anvern Ovten nodhy gewife fahuliche Deputata blich find, nadh) dem
beftimten Sage ju entrichten ;

Jmmafen Wi Hofferr, 8 werde nmunmehro allenthalben dag  Tranfs
Gteuer » Quantum feit dem Jahre 17.50. mady Proportion der Dewilligung
0es Jahres 1749. behorig regulict, und meiter nicht ndthig fepn , eugh) fofs
thes evinnerlich yu machen, o ift auch

) Die vor dem, und feit dem Condtage 1749. 1blich geefene

L
ordinaire Wein- Steuer,
ingleidhen
d.) die bepm Candtage 1742. §tt erft erhifte » und in folgenden Cands

tagen 1746. 1749, und 1763. continuirte

Jeue




Neue Wein - Ynlage St e
voit - Denert AUSIANDifdhen Weinen, nash Borfeift dever dieferfals oc-
evgangenen Ausfhreiben ar fevnerhin eingubringen, ieoch wegen dever
oatuber sufertigenden Nechnungen o8 allenthalben fo ju halten , wie ¢ pag
Ausfehreiben vom Jabre 1764, befogt.

it der Adgabe

) bom 2
auslandijchen Brandeteine,

woelcher in Hiefige Lande eingehet; und Davinne confumirt wird , die fo ge- n\ﬁ?l‘f‘:",‘!";‘
Banten Liqueurs davon nidyt ausgenommen, wird ¢ nach gleichmafiger 2n- Liqueuss,

oronuig nurgedachten Qusfihreibens feener gebalten , unb

Cin Thaler swdif Grofdhen von jedem Comer cinfaghen crdis
naireft %mnbcmcine/ und

\

Drey THaler vom Gymer abgesogener

oeenommen, die auf eingelne Sannen ju legende Abgaben: aber nach fotBanee
Proportion erfioben , das, fo davon eingegangen., in die Trant - Steuers
Rechnung , bereits angeordueter Mafen, mit cingebracht, unp bep ey
Dauptfumme, gleic) Dev newen Wein:Anlage, recapitulist,

Und wiv Begehren davneben onadigft , ihr wollet fo 1wobl eured Orts
eudy Bicenagly aufs genauefte acften , als auch megen oEBenanter Land.
fieucr-Plennige i verfchicdentlicher Tvanfitenier. 2Abgaben, denen i
dem eudy andvertrauten Crepe cinbesivten Standen pon Pralaten , Giras
ferr, Herven, Jtuterfehaft und Stavten, wie audy denen Befeellten nter-
cinnehimern , folhes alles mittelft gewdhnficher Parente fund machen, und
vaf fie diefe Anlagen an thchtigen und unvercufenen Ming - Sorten gebiihs
venden leifes cinbringen, was fie {elbi bagu fhuldig find, vidhtiy Beptras
e, audh auf die von eudh u Beftimmenden Cinrechnungs - Termine, Bey
Bermeidung der darauf gefesten und ofne Mitckfrage fofort cingubringens
ven JWwansig Thaler Stuafe , mit sugehdvigen  doppelten egiftern,
Baaven Gelde, auch unveviwerflichenr Belegen, an eud liefern, die etwan vk
frandigen Steuer- Nefre pon Dicfer Dewilligung mit mbglichfien und unews
mitdeten Fletfe, w0 nicht Befonvere Anordnung getoffen worden, bepbrin:
gen, die Ruckftande dev vorigen Bewilligung, o weit ¢3 mit billiger Veoy-
ficht gefthiehn mag, s evheben unp Bepjutveiben fich bemithen, in Syant:
Steucrn, wic ohnehin der Verfafjung 9ant entgegen, cinige Nefte bey Ber=
meidung cigenen Cujases nidit gefatten lapen, nody (elbff geftatten , fondeen
davinne, und fonft iberall, gute RNichtigeeit Halten follen.:

Jn Anfehung dev
D2 Pero




S Perfotten - Stener
ift Demjenigen alfenthalben fivactlich nachiugeben, was dieferhalb dad An

fhreibenr vom 12, Decembris 1763, -gemefenft anoudiet,

General- 11nd Habt ihr, su defen genauerce Vefolgung , bie denenr Defecten

1t General-Monita Extracts-meife , und in einer eterm

lsbsénml angehangts
G agenen Ordnung devmalen mit befant 3u mashern , v
bi¢ Contribuentent jugleich mit davauf befdnders ju meifen:

Daf

a.) tie dag, dem Ausfihreiben oufd Jahr 1751, Bengefilgte Generale
90i 30. Novembr, 1750, erfordert, die Dienft- Hevefthaften und Wieiffer
Oruer. oop die Deptrdge ihres Gefindes und ihrer Cef Corge troe
gent obder wideigenfalld gemartig fepn follen, dag die Dwm reftivende Con-
tingente oo thnen felbff , D3 ndthig mit Execution, Bengetrichen werder
follen,

o haberr audy

Savf-spe- b)) Die Ha

cificationes,

GBefiere in Stadter bey dettent terminlich eingurcichenden
n Specificationeri alfe und iede Bey ihnen wohuende Perforen nadh ihs
rem Stande oder Vewerbe , mit mehrever Suverlafigheit und genauer,
als jeithero sum Theil gefthehn, aufsuseichnen, immafen, wenn durdh) ders
gladhen Vernadhlafigung iemand von dern Hauggenofen verfhiviegen blie:
ben , und dem {hulvigen Beptrage fich entzogen , der Hauf » U
in eventum vo¥ das im 7ten §pho Ded usdfihreibensd angedrohte Duplum
Des von dem nicht angeeigten Haufgenofen ju entrichten gehabten Cone
tingents faftent folie.

Da auch

m?rbmcr c.) beforbers bey emtern und HRitter - Githeen o viele ledige wnd

evjonen.

gl mifige Perfonen fich finden , welhe fich der Mitleidenheit st entjiehers
soifien, und von threr Gerichts - Obrigleit nidht angegeben werden ;

So ift von deren Beamters und Gevichten hievinme pflichtmafige Ob=
ficht su tragen, widrigenfalid der dem Aerario entogene Veptrag an 2. Rehirs
son den Beamten wnd  Gerichts + Obvigleiten folbft ecingebracht mevdert
folt,

zf"““’“"";’ Da endlicy i detten Steuer=Ausfchreiben der Jahre 1764, und 17654
tigen w;" oerfehicdene die Verfaung betrefende Monita und Anordnungen wicderhohlt,
er s g CC IR i x

if“,f {,"m naler elautert, und theild neuerlich geteoffen morder, weldye Das Ehurfinefil

Ders de ais @2 popop >, % g it v Nie BPea
,7;4 wny Stenter Interefle, Das wabhre Beffe der getveuen 1ntevthanen , und die Be

1765 fily  vightigung 0e8 Jechnungs - Terks concerniren , gleichivohl FWiv m




safenehnten miien, daf denenfelben nidht allenthalben genan nadigesanses, R“g*“ﬁ‘l‘!“‘ "
giclmehe verfthicdenen Gevichten, wnd , weffen TWiv Uns am wenigften ver-
feben Bitten, 5 gav cinigen Lntereinnehiuern diefe Difpofitiones wnbetant

geblichen;

@o veriveifen Wiv  diefelben  hierdurh) nofmad auf nurgedachte
Siwey Ausfehreiben voriighich , und begelren , daf fie denenfelben in al
fet Punften aufd genauefte nachgehn , ober widrigenfalld eearters follen,
AR Die, duch defien Unterlaffing, verurfachte Schaven und Unkoffen ihner
dur Vertvetung ausgefest bleiben, und fie, nach Befinven der Hmfidnde, mit
Beforndever Ahndung angefehen merden,

1iber diefes finden Wi annody folgendes ju erinnern ndihig:

1) @8 find einige Orte, wo cin Getrdnke unter dem Nahmen ded i :smcf;gr::ﬂ

epfel-Mofics pdey Cydre von fremden Pldsen cingefihit worden;

Hnd Wiv Haben die Anordnung getroffert, daf der Eymer dergleichen
Getranfes mit Jehn Grofeen veenommen werden foll 5 Wornadh auch ibr,
euved Orts, bey vorfommenden Fallen cuch ju achten; und Die Untereinnehmer
Defen ju befeheiden habt,

Tie munt wobl su winfderr wave, Daf, Befonders an denen Ortert, o
Dieles OBfF ant Aepfelin und Bivnen erbaut wivd, und foldyes mit Bortheil fes
der guitnr pevfauft, nodh abgebacfen werden Fair, die Sand:-MWirthe su Fevti=
qung devgleichen , beforders Aepfel- Mofts wid Cydre, aufgemuntert werders
medyten, da foldjer su vielerfey Gebrauche dienfieh iff, und wegen feiner faus
evlichens Seldrfe Dep gemifen Avten der Farberey , und Befonders dem Cat-
tundrucken, mit Nuiben angerwendet terden Fanr , sugleich aber durdy defer
tchrern Gebrausdy die Culeivirung und Anpflanbung der ObHBaume gar
merElish gefdrdert werden muf;

o Baben Wi in' Gnaden refolvirt, daf devgleichen infdndifeh gefertigs
ter Moft von Steuer - Abgaben ganglich befeenet bleiben, und, gleich dem
Cond-Wseine, Feine Trant:Steuer Davon gefordert twerden foll,

2.) €3 hat either die Crfahrung gelehrt, daf in viclen Stddten bie%musmﬁl‘;?“;‘m
nabrung , befonders durd) einen fbel verfiandencn Gigennug der Braube: Sedoten.
vechtigten Biirger, aufeeordentlich gefallerr, und ebent diefed gewinnflichtige
Betragen die nieliten verleitet hat, die Unterfthleife tm Schutte und Gufie
su verdoppeln, und andere Bevortheilungen su unteenehmen , welche das
Bier decredit?rt,rﬂnﬁb tbfilﬁ Snwohner , s Cehaltung ifrer Gefundheit,
genbtbigt hat , fich Defert QaGlich su entfihlagen , qugh, wo moglich, den Ge
Draush dev Dovf-iere ju ihrem Tifehtvunte qussuriveen,
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Da dad Churfiiefil. Steuer: Interelle mit dem Tebfaften mtriche dee
Braunahrung in Stavten fo genau verkmitpft , und diefer Jmeig des bitvgerlis
then Gewerbes fiie die audh nicht brauberechtigten Jnwohrer , mithin fie
die gante Commun ieded Ortd, von der auferlen Wichtiafeit , und der vov=
Siigliche Punkt ift, welchen die Stavte bep aller Gelegenbyeit geltend ju mas
shen fushen;

So ift denett Particuliers und einfelnen  braubereditigters. Bitegernt
nicht sugeftatten, durd) dergleichen geminnfichtige Dehanvhing ves Brau-Ies
fens ofe Gefundheit der Jnmwohner, und vad gemeine Beffe ihrer Stadt
ihrem cingebildeten und jeitigen Vortheile nachjufeten , und durdy Wibertres
tung vever Teant:Steuce Ausfhreiben fo 1ohl, ald auf den Landidgen verab:
veveten Selifie fich veverienigen Sevechtfamen unmwiedig ju machen, weldhe
seither al3 ver Grund birgerlicher Nahrung und des Anfirehmens der Stadte
angefehn , und fic dabey nady MiglichFeit gefehust worden find,

Rir begehren daher, ihr mwollet nicht allein eured Orts forgfdltis dar.
auf e, daf die Trant- Steuer-Ausfchreiben,, befonders was dew vichtigen
Scjutt und Guf anbelangt, frracElichen beobachtet, und die, jum beforderss
Seljaden ded Churfiiefilichen Tvant - Steuer-Interelle, beyy dem Brauen cine
gefchlichenen Mishandlungen abgeftellet werden ;. Sondern audy die Tranks
Steuer-Revifores 31t einet pflichmafigen Invigilanz auf der Stadte Beau-1lrs
Bav anmeifer, den daider fich qufernden Verdacht, oder fonft dieferhalb gefiifrte
Befchiverde aufs genauefte untevfuchen, die gleich Anfangsin forma probante
eb;uforvernde Brauordnung des Orts nebft vem Trankfteust - Ausfehreiben vom
16.Januarii 1747.dabey sum runbe legen,id die bepnBrauet vouiiglich cinges
ifenen Mifbraude, die wahren Urfacken des Verfalis dey Draunahrung, nebfE
dernen davaus :1Bguicitcnbcni\)h’ttc[n, wie foldhewicder in chemalige Aufinapme i
bringen 2 gx_‘unb.'ch) eruiveny fafien , fodanm aber an 1ns curen gehorfamiten
Bevicht davtiber erfiatten,

mﬁm&gm 3.) Die,’ bey vorangefuheten Urfachen, theils Orten gewonnene untring:
#eim Sify, DAre 1 ungefunde Bieve habien vevfeyiedenc Confumenten jeithers gendlis
trunfe, - gor, fich der Cinlegung eines guten Dovf: oder andern Bicred 3u {hrem Tifehs

teunfe ju bedienen, und dieferhalb gemwdhnliche Concelliones ausgumivFen ; |

Da fich aber audy Hierben mancherlen dem Stelier-Aerario nactheilige
Misbraudy, befonvers: inn denenicnigen Ovten, findet, o der Grense nafe ge;
Tegen find, oder fich ifres Tifcherunts von foldhen Stavten nup Dovfihafter
evholen, telche vie Bevgs ingleichen die Stifts-Frepheit geniefen, oder aug
andernt Urfachen nuv die Halbe Trank-Steuer entvighten, oder auc bepy
penen Ovtent, wo aus vorwaltenden Wrefachen die bigherigen unter Gewifent
Cinfeheanfungen gugeftandenen Tranks StenerFixa und Deputata noch nicht
Biaben aufgehoben werden Ebnnen s
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So iff Hnfer gnavigfes Begeheert: ihe wollet derren Stewer + Einnely
mern aufgeben , daf fie bon denen Confumenten ihres Outs, weldhe die Eie
laubnis erlangt haben, ju ihrem Zifehteunte Dorf: und fremde Bieye citgules
gem, ein juveridgiges Berseichnis, mit Benbringting dever Conceflions- V=
foble, fevtigen , bey cinem icden den Ort) von wannert er dergleidyer
SUfteunts fich orfolt, Bepmerben, sugleich von denen Interellenten, wo cir
gemifier Ot dag in der Conceflion nicht angemertt ift, die dentliche Beftim-
mung cines, audh allenfalls sweper Ovte, von welchert fie ihren Kifchtrunt ju
gichen gedenten, ecfordern, fo dann an eudh , Binnen einer 3t preefigirendert
Jifty ihre Relation einfertden follen 5 Da Wi vertn vort. eucly, [ngftens voe
Finftigen Quafimodogeniti- Sermin, die daiiber abjufafiende General-Tabelle
mittelft geborfamften Bevichts s nebft %cpfi’zgung‘ unvorfchreiblichen Gutady:
feng: O bey jeinem oder andern diefer Oite, in Rickficht auf obberiihrte
ode andere Umftande, ein Bedenten vormalte 2 gemwartig find.

Die Steter- Cinmehmer aber Dabt thr gemefenft angumeifer, daf fie
Finftighin bey eigener Bertretung die Cinfiiring dergleichen Kifchtrunts
nicht geftatten, wann nichtvon dem Churfiiefilichen Ober-Steuer-Collegio, die
Orte, von denen fie foldhen abjulangen gewillet find, genehmigt, und vie Ep=
faubnis dagu ertheilt worden. Dagegen Haben die Tyank- Stener:Revifores
fich, Bep ibren alijabelichen Revifionibus pes Crepfied, von denen Amtss und
Stadt: Steucr - Einnehmern, diefes Berseichnis jedesmal vovlegen ju fafen,
nad) dnleitung defelden  auf dergleichen Ot forgfaltis Obficht su tragert,
und wobl nachiuichu, ob auc dev ifehtrunt behirig verteantfieuces worden
fens

o Olles diefes febt vovaus, daf die Confumenten pon andern Ovtert, ald
fie felbit fich.gemahit Haben , und afs von dem Churfitefichen Ober:Steuers
Collegio approbirt worden, fich ifres Tifeyteunes, bey willEahelicher, wund von
11n3 icdesimal, nady Befinden, auf ju erfiattenden Bericht, su beftimmender
Girafe, Feinedivegs erholen diirfen.

4.) Bey Examination deter jeiter eingereidyten. Stetier - Moderations.
Tabellen hat fichy Geforrders diefer Mange! geaufert, Dag dic erftert Modera-
tions-efehle, wovauf foldye eigentlich fich griinden, und in weldien die Urfo.
chen der Moderation, nicht meniger DieBedingungen, unfer denen folche vers
flattet WOLDEN, angefithet find, nidht bengebracht, und meiffentheils pup nady
ihren Datis angeogen wordert find,

Wi aber diefe Concellions-Befefle 008 ficherfte Anfalten geberr mifen,
nacy welchers mat beurtheilen Ean , o pie Lirfachen der Moderation annodh
vovmalten? und o folbe ferner ju gertatten 2 gpep aufiubeben fey ; So
Babt ihr, wm fiiv die Einfrigen BDewilligungen a3 Nbthige vorjubereiten, vorr
diefen fundamental- und cigentlichen Moderations. Defehlen viehtige und bes
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glaubte Mbfchuiften s fomlen, daferrie fie ey dem Cveyfi-Archive felbft , iz
Der Bermuthen , nicht gu finden wavenr , von denen Standen und Eipnel
meen, Seaft diefes foldhe absufordern, wnd nach den verfihicdenen Am
Font 08 Grepfies die Mmté-Dorfichaften, Amis= fo wobl, als fhriftfafige Mit=
tevglither, und die Stavte in befondere Convolute 31t bringen, nicht weniger
Die von Seit i Beit neuerlidy ergehende Conceflions- Befehie denenfelben, nach
irer Ovonung bepjufiigen, und Einftighin, wen die Cinfeudung dev Mode-
rations-Tabellen fociter erfordert wiede, digfe Convolute Wit cingufihicen.

Ginfdrdn: 5.) @8 ift seithero perfchicdentlich BDefchiverde von denen Meu- Anbanern
;ggﬁilh;‘;,él“‘alaf dem Lande gefihut worden, dafifnen, bey Befichtigung ihrer new crhobes
Deuensdln: ey Gebdude, von denen Beamten, Gervights- Bevmwaltern, und Stener- Eine

ik o 5 £ sl R s 2
i nehmern Unkofien abgefordert worden - weldhe oftmald den Letrag des Ve=
gnadigungs-Crlafies berfticgen hatten,
T FWie nui, was die Drand- und Wetter-Vefthavigten , auch dergleicher

fos wit Abs andere Calamitofos, Betrift, alle daben vorfallende Expeditiones unientgeld:
f‘,’,‘f:\‘,‘ i, Tich overichtet werden mifen, und darinne 0as. Reglement von 1702, nebff
f‘,l:_;:“{’uﬂé“f;i’ detten nachher evgangenen, in dem Phennig: und Quarerber: Steuer-Yusfhreis
fgoum.  ben vom 22. Novembris 1764, cingefchdvften Generalicn aufs genatcfte ju
Defolgen. find ; ‘

o ift wegerr dex ibrigen neuen Aufbatte die mbglichfte Einfihranfung
ber Untofien und Sporeuln um fo billiger, da die Cafen= Umftande nod)
nisht geftatten, den Intereflenten, 1wie ehemald , die BDegnadigung baat augu-
3ablen, fondern ihnen folihe nur auf die jahulich fallende Steuern abgefhrichert
foerden mitfen. -

Baube: Lnb ba, Bey Befidhtigungen auf dem Lande, ¢8 nue darauf ankomt:
gﬂ;{,’x Tanpe. OB das Tohigebdude, die Scheune, die Sug: wd Jucht-Bieh-Stalle, oder
nuw cine vt diefer Sebaude, von Graend aus new evbaut wovden 2 und Hierbey
¢ feder auf dev befondern vt desd Gebaudes, nodj anf defen Grofe, noch
feniger quf Taxation Derer Ddarcin verendeten Materialien beruht;  So
Eonent, ofne eine Fofibate Concurrenz des Beamten, 0es Steuer - Einnels
mers, und des Gerichts - Bevialters, diefe obbemertte Umftdnde pon ders
Dorfgerichten {edes Orté gav wobl itberfehn 5 und fodann dag Befinder
regiftrirt, 4ud don ifuen unterfehrieden werden, unter der Commination, Dag,
wwertn die Dotfgerichte, wider thre P, ein falfihes Atteftar ausfelien, wnd
¢in Gebaude filr new aufgeflihet angeben, welthes nyy reparirt ift , fie felbfE
pie in g;bad)tcm Reglement auf folchen Fall angedrohten .@unbcrt Deifinia
fhe Gtilden Strafe evlegen Pollen; Und finp Defien diefelBen iebedmal sy evins
m‘f"iﬂ““\f) i wie folches. gefiichi, von den Gerichten, bey Bewiicidung eiges

nier Bevtvetung, ad A&ta ju regiftriren,
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Jm tibeigen find dergleichen Beviehte i RNevanbaeSadhen Dot Formau- Baubegnas
lat, weldhes per Generale: pon 11, Decembris 1730, dernen Crepfen juge- f:l}l;le“x?ﬁ;wln:
fectigt worden, gemdfer, af8 sum el bisher gefchehr, cinguvichten, [\cfonzig,m.';;g. &
oers auch ift darinne deutlich anguseigen: Db das Guth vom einem Ve I
wandien, oder cinem Fromven angenomnien’s und , wenn nur eine At der
Otille erbaut worderr, ob ¢r pur cine vt evfelben Bey feiner Wivthfehoft nds
thig Dabe?

6.) Da Wir unterm 9, Martii a, ¢, fomobl wegen dererjenigen, fo »orqﬁ;g&f{fam
oemn Kriege die gemwdhnliche Bevordnung st Eehebung der Baubegnadigungen i frunves
ethalten, folche aber nicht genofien , alg auch ratione dever, fo mahrend es
Sviegd new angebaut , und die Reglementmadfige Beguavigung cbenfalls
nody nicht percipire aben, und as diefent -allen fonft anhingig, per Ge.
nerale die viickftandige Angeige in Crinnerung gebradht, foldjem aber, theils
nidit allenthalben, theils nicht i der vovgefehricbenen Mafe, nachgegangern
worden ift; So find Wir der Befchleunigung und Bevichtigung defien ge:
10Artig.

TWelces auch

7.) wegen der Meffe auf dad Jahe 1763. ooviger Bemwilliglng, wie m«ﬂr;zgg
R 43 . voriaen 2B
it Dem Generali dom 14, Septembr, 1765, aufgegeben worder, allhier niigungen.

eeinnerlich su machen ift.

Shluglichen iff alles Dasienige, was in seitherigen General- nd Par-
ticular- usfchreibert anbefohlerr, und nicht durdy befondere Berorduungen
abgedudert worden, oblicgender Sehuldigeit wadh aufs genaucfte 3 Be:
obachters und ju Bewerfftelligen.

Geffalt denn B audf alferfeits Conteibuenten Biersts angubalten, und ie
ber dic Sdumigen oder Wngehorfamen, dem Ausfchreiben gemds, wnd Gey
Beemeidung SelbfF- Crfages, mit der Execution auf die Stenterit, nacy A5,
Yauf der gefesten Sriffen, unnahidig ju verfabeen, bie Einvechnungs - Tev-
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minte Behbrig abjumarten, die Crepfi= Audsiige Davauf ot derien eintretenden
Wiepen ju fthlicfen , und alda in Den gerwbdhnlichen Borbefehieden , melde
LWiv euch fedesmal werden Beftimmen lafen , eines mit Dem andern jur |
Churfinfilichen Ober-Stemer: Cinnahme ju Wberbringen Hab, |

Daran gefhichet Unfeve Mepnung, Datum Dreddest, am 26, Novembris,
1765.

Sudofph Grof von Biinau,

1t vie Thiivingifche Crenf +Einnalhime,
Das Stener : Yugfdhreiben anfs
Jabr 1766, betveffends

prl d, 9, Decembrs 1765, Gottlieh sWilhelm Nabeter.
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Koniglidyer Pring inPollen und
Sitthaten 2c. Hevgog Sadys-
fom 2c, be Shue Safin  Admi-

niftrator 3¢,

effer unb fiebe getvette, Bey Annaberung des infichendett 1766ften
(‘*@. 7 Sahres finden Wir dev Nothwendigkeit , ivegen dever {n felbigern

einjubringenden Pfennig= und Quatember-Steyern ) audh Impoften
voir Stempel- Pappier und Spicl-Chavten, wie folhe Abgaben inggefame
von denen getrenen Standenbey lestern allgemeinen Canvtage su Bersinfungund
fuccelliver Abtragung derer Steuer- Shulven, ingleidien su denen Militair-
und andern unumgdnglichen Candes - Bediiefnifen, unterthanigft Gewilliget,
ady indem Candtags-Abfehiede vom 20, Nov, 1763. gnavdigft acceptiret fpor-
e, eudh in Seiten gemeenfe Borfchrift su evtheilen, ©8 ift demnach, in
Lovmundchaft Unfers Heven BVettern, des Churfileftens ju Sachfen 6oL,
Bicemit {infer gnddigftes Begebren, ihr wollet dieferfald an die s in dem euch
anverteauten Coepfiey cinbesiveen Stande von Pralatert, Geafen und Herven,
atch Rittevfehoit und Stadten, {owohl an die Befrellten Amts= und iibrigen
Steer-Cinnehimere, das gerwdhuliche Patent, mit dem, unter Hentigen dato,
wegent dever Landfteucr- Pfennige und Teank > Stenern euch sugefertigtern
usfihreiben abgeben lofien, und mittelft defen die Berfligung treffen, dafmit
die, su obgedachten Beditenifien, bemwilligten

3mey. un Funfyig Prennige
oot iedem gangbaren Stetter- Schocke, worunter Die, unter demt RNahmen der
Sand-Steuer, fonft betanten 16, Pennige mit Bogeifien find, ingleichers
§ 2 Drey




Drey und Biesig Duatember,

in detten nehmlichen Frifteir, toelhe ju Abtragung dever feuvigen” Vfennige
und Quatember- Stenern Gefiimmet gemweferr, und i dem, Gey dem povjahriz
gen Stener-Ausfhreiben, cud) mit iiberfendeten gedructten Ve seichnifie ans
gemerfet ffnd, jedody fo vicl die Accisbaren Stadte anbelanget, mit TWegfoll
vesjenigen Quanti, fo fiir felbige die General-Accis-aupt-Cafla an Cand- audy
ordingiren ofennigs und Quatember- Steuertt, ver Bevfafung gemds, mos
nathlicy in folle Wbertrdgt, und in vovermeldeten Pfennig: und Quarember-
Stener - Verjeishnifie ebenfalld ausgeworfor iff, langftens binnen 14. Tagen
nach Ablauf jeden Tevming, vichtig eingebracht , und an eugl in guten, une
pereufenen und Mandatmdfigen iing - Sorten abgeliefert werdess , geflalten
ihr, nad) Levfuf dever gefesten Frifien, im mindeften nicht nachiufehen, viel=
mefr mider dicjenigen, o Hievunter fith, wider Verhoffen, foumfalig erseigen
folten, bey Beemeidung eigenen Cefabes, die vorgefchrichenen und Berfaf
fung8mdfigen Smangsmittel fo fort ju gebraudhen, audy pon denenjenigen Ges
vichts-Obrigeiten und Unter > Einnehimeren , weldhe bepm Sehluf des Jahres
vic Cinvedhnungs - Negiffer nicht 31 gefebter Jeit eingefendet , die georduete
Strafe an 3Wansig Thalern ojne NicEfrage bepjuteeiben, dageger aber
auch eured Ores die empfangere Gelder, oder davauf evhaltene Anweijunger,
nebft eucrn Crenf-Audiugen, denen Stande- Regiftern und pafirlichen Be
e, in denen beftimten Terminen, bey Vermeidiing dev gleic mafig davouf
gefetten Strafe, su denen Steuer:Haupt-Caflfen victig abjulicfern und resp. ju
fibergebert, auch wberhaupt alled, was dieferhiald Plicht uad Oblicgenheit voir
euch) ceforderir, und cuch Bey anderer Gelegenleit cingefeharfet morden, mit
miglichfier Orduung und Genauigleit in Obacht su nchuen habt,

N YAnfehung dever
Impoften son Stempel- Pappiet- unp Spicl Chavten,

welche auf die Oreny Jahre dev infiehender Bewilligung andermweit prorogiret
wordett, hat e8 bey denen, in denen. ergangenen Impoft-Ausfchreiben, dicsfalls
Beffimten Sasen, fo wohl bep der davinmen, und in dem voviahrigen und Heu,
vigen Steuer-2Ausfchreiben: toegen der Einvedhnung, Einbringung der vermirfs
ten Strafe und fonft, evtheilten Borfchrift, fein ungeandertes Vewenden, und
Babt ihe, Do fiber dem foahrgenomnen worden, DA von denen mehrefien
Geiftlichen im Cande bey Ausfiellung dever Trau: Scyeine, Kouf-Gegeugnifies
und andever dergleichen milde Sachen nicht betveffenden rFunden, der Ges
brauch des hiersu geovdneten Stempel - Pappiers seithovs unterlafien worden,
oic Beamten und Gerichts-Obrigheiten in Stiveen und auf dem. Lande, daf
fic bep Vermeidung des eigenen Evfaes und ver gefesten Strafe, in iedent
Falle, wo vor iBuen devgleichen ungeffempelte Documente Hinftig producicet
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ferdert, devenr Nachftempelung, und, dem Befinden ttady, die Ginbeingung
ber pevmivcEten Strafe, gebihrend Leforgen, sugleich Srafe Diefes, anzumeis
fen, quch dain 3u fehen, damit dic, nach dem Mandat £om 3. Dec, 1728,
bey denen Impoft-Ginnahmen eingurcichende Augeige, wer bey denen Aemterit,
Stavt=Rtathen und Gerichts: Obrigheiten auf dem Cande, {1 Deobachtung des
Impoft- Ausfihreibens verpflichtet wordert , tngleichen die Cinfendung dever
Vacat-Gelyeine von denen Ovten, o an Stempel - Pappier nithtd verlohiet
mm:bcu, befer al, dem Bernehmen nach, seithero gefehehen, hinfort jedesmal
behorig in Obadht genonimer werde.

Die tndem Henvigenn Steuter- Ausfehreiben miederholte Borfhrift , wie
¢5 bey Abfaffung dever Bevichte und Atceltate wegen derer 1Abgebrantert,
QBind-TWetter- und Bichbejehavigten, ju halter, if seithero odh) immer nicht
urdygangig mit der evforderlichen und verhoften Genanigeit befolget worder.
Befouders hat hicebey die behdrige Deutlichteit in ufebung dever ald voevs
brant angegebenen Gebauve , und 06 der Abgebrante , aufer felbigen, nodh
mehrere bey feiner Wirthfthaft Bendtbiget? foft mehrentheils cemangelt, ie
den vornehmlich aus dem bey foldher Gelegerieit dfters gebrauchten unbes
flimten Worte : Stalluntg, nicht su erfeben gemefen, ob hicrunter Jug:
und Judt= Vich-Stalle, oder nue cine Avt devfelben, su verfichen fep
fooller.

SfRie aber duvey devgleicen und andere fo leicht ju vermeidende Undeuts
TichBeit nuv unndihige Mahe und Seit-BVerluft vevurfacket wird; 1S begehs
ven Wir gnavigft, ihe wollet denen Gerichis « Obrigeiterr, und wem font
dic Crftattung und Ausftcliung vorgedacdhrer Verichte und Atreftate jufbm ,
Die hiceunter vovgefchricbene Sorgfalt und Genauigheit, und Vermeidung
aller derjenigen UndeutlichEeiten, welche die Abfafung dever Hierauf su evwars
tendert Refolutionent evfefjmeren und oersdgern Ebnnen, nodhmals einfdhavfen,
und ¢8 haben dicfelben, iber die Hierbey ifren Beeits jur Bemerbung ibers
Haupt vorgefhricbenen Limftande, annody befonders

a,) bey Brandhaden dever Hiugler, ob die eingedfcherten Hiuger auf
Nitterguths: oder Gemeinde-Grund und Boden erbauet gerefern,

b.) Bep Fallen, w0 ein Annchimer eined abgebranten Haufes oder Gy
thes, Begnadigung fuchet, ob foldes ein Frembder oder Anverwandter? in-
gleichen oD% und was an Sauf-Gelve fiir das angenommene abgebrante Hauf
over Guth entrichtet worden, auch

c.) im Fall evjenige, o wegen Brand-Bieh-Faetter- oder Wind: Sejo-
dens Begnadigung verlanget, entiveder Feine Schocke oder Feinte Quatem-
ber ju vevftencen hat, die efachen folher immunitet,
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jevesimal pflichtmafig mit angumerkert.

Jn DAnfehung der Quatember- Stetter-Agabe pilegen fic sumeflen die !
Communent entiweder mit denen Geviehts-Obrigheiten, racione ifrer befiben:
den freuerbaren Gsrundftiicen, oder mit andern cingelnen Contribuentely, e
gt eines fixen Quanti» o jahelich (berhaupt, ofne Rickficht auf Di¢ jedess
mal ausgefhricbenen Quatembers in die Gemeinde entrithtet merden foll , tu
vergleichen.  MNun lafen LWiv e smwar bey devgleichen Berhandlungen, fo lan:
ge dem Interelle D8 Stener-Aerarii ierdurdy fein Tachtheil surashfet, und
die Intereffenten fich hierbey Bevnbigen, ungeanvert bewenden ;. ©a aber
o) Dicrbep verfchicdene Umftande fich eveignen fonnen, welhe in Abficht auf
a5 Interefle des Stener-Aerarii, um dever Folgen willen, alle mbgliche Yors
ficst und Behutfambeit vorausfeben; So Haben die Gevights-Obrigheiten i
Stadten und auf dem ande, vor denen dergleichen Bergleiche wegen dew
Quatember-2bgabe Finftighin jum Schlup gelangen dileften , jedesimal dahi
ju feben, damit nichts ungebubrliches , dem Stever-Aerario hachtbeiliges, odep
gantlicy BVevfafungswioriges hicrunter oerhangen werde, auch bey vorfallen.
ven BeventlichEeiten hievitber ihren pfichtmdfigen Beright sum Ober - Steuers
Coliegio jut erffatten.

Hieenadyf find seithero foft burdhgangig megen derer I frungen, von des
tien Orten, wo dergleichen vorhanden , in Quatember- Stettern Hefte angeges
Ben und vevvechmet wordert,  Wanm aber foldjes der RNatur Diefer Steuers
Abgabe und der urfprimglidhen Verfafung feblechterdings sumiver, und vies
enigen, weldyen, vevmdge des ihnen jufichenden Juris fubcolie@andi, die Re.
partition Dever cinfacien Local-Quatember-Quantorum jarlich ju fertigen,
ober auf deven Fertigung Aeht ju Haben , die Obliegenleit suftchet, Baupts
fachlich vatauf s fehen Baben, Dag dergleichen cinfacyed Quatember-Quantum
umter die contribuablen Membra et Commun , it pey Wafe , wie ¢8 cineg
jeden Nahrungs - und BVermbgens:Limfinde mit fich Beingen, und bergeftalt,
vaf die Ablieferung defelben jededmal vidhtig und ofne Mickftond verfoffet
merden fune, nicht aber auf Non-valeurs, in Anfebung deven ciniger Beys
teag im Voraus nidst ju erwarten, vertheilet werde

A8 habt ihr fernerhin. einige Quatember-Steter: Defee, fo vor Wit
et hevelibren follen, im mindeften nicht 3u geftatten und amunchimen, oicl:
mehr die Berfitgung su treffern, daf vor und mit Flinftigen Jabre an, anallers
Ovten, wo devgleidhen Caducitzeren und deferirte Geund-Stieen oorhanden
fiud, over Einftig entficher mdshten, und Nieht etwa durcl) Befondere Befeljs
fe cin anderes auddriicklich disponiret morden s bie pon Denent porigen Befi
e foldyer Wirftungen entrishteten Quatember. Peytrdge untei: die Sefamten
Contribuentent des Ovts billig- und Beehdltnismafia vertheilct, audh folchers
geftalt, IS fich wieverim mmrehimer Darsy gefunver , jedesmal mit ausge-
bradit, nisht weniger die jeithery Dicvunter sur Ungebiihy eLhangenen und

forfe




fortgefifetert Dickftinde, entrveper fo fort, oder tadh Befindenr dever Mime
flande, fuccellive Bevichtiget, und von denen Communeti, fio dergleicher e
Berfopungsmideige Vertheilng muthwillig anvadyfen fier, und folglich pes
e SBeetvetung fiber ficy yu nefinen verbuntven fitd - abgefithret merpe s
fogegen vergleichen Communen nicht mue auf den Foll , D4 eirte ey die
anvere Wiftung , fo fie in Quatembern iibecteagen mitfen , Einftig ar einers
Anitehiner gebracht wiirde, der vont felbigem fodantt, mad Berfluf vever ihim
Ctivg, e Befinven nach, oermilligtert Frey-Jabre, ju preeftivenve Quatema
-Deptrag Binwiederum 31t gite gebert, fondern aucks, dafertie fich teue s
battcke dafelbft finven foltert, wnd ver Ort feine Quatember-Moderation ge-
nieget, die demen legtern proportionirlid) susutheifenden Quatember- Anfige
cbenfalis ganslich fiberlafen werden follen,

Die pon Theild Ovten cingefendetert Reft:Berseichnifie, 1und die erfdyics
oentlich, befonvers von deren Qlluté:@reucrx@imtcbmcrcn, angebrachtern Be.
eity geben it exBenenr, Daf 6on venen Beothiten , ingleichert von denen
8-Obuigkeiten in Stadten und auf dem Lande, bey vorfallenden Vey-
seeungen dever Hanfer und Grund- Stitcfen , die in denen Generaliert
Dievunter anbefohlne Sorgfalt vor die Beridytigung deververblicbenert Stevier,
DticEfrande, hie und da ginglich aufer Acht gelagent, auch Beforders in denert
Qlemtern denen Amts+ Steuer-Einnehmern vi¢ in folchen Fallen erforderfiche
SRadyricht voventhalten toerde,

Jhe Gabt alfo atdh dieferhalb micverholte Crinnerug evgehen gu lafer,
unter dev ausdriclichen Verwarnung, 0af in jedem Folle, v vor Confir-
mation Derer Saufe die Jura des Steuer - Aerari hievunter nicht gebifirend
in Obacht genommen , wid vor die Tilgung dever Steuer:Defte vor dem SKoufs
Geloe , weldyes su folcjem Behuf benbdthigen Falls bis sur erforderlichern
Summe ad Depofitum it nehmen , nicht behbrig geforget , bievdurdy abey
inexigible effe veranfapet 1orden, ju deven eben o billigen als Berfafjings-
mafigen Bevtvetung die Beamten, Stadt-Nathe und Gevichts: Obrigkeiten, fo
durdy thre hievunter DBeeigte Radhldpigheit fich derfelben fhuldig gemachet,
ofufehibar angefalten ferdent follen 5 mie demn auch forofl von eudh, o
resp. vou denen Amts: Steuer - Einnehimerert, Hey Wahenehmung dergleicher
Steuer-Nefte, fo wegen eines an cinen andern Befiger geviehenen GSrunpe
Stitefs in Nechuung aufgefifret werden, fofort ofne MRicfeage , bendthigte
Lnterfuchung , 1062 und e bep der porgegangeners Veranderung vor die
Tura de§ @teuter? Aerarii geforget morden ? anuffellen , und dieferhalb, dem
Befinden nac) , pilichimafiger Beriche suevitatten ift. :

Endlich haben audh die Geriches- Obvigteiten in derren Stidten und auf
et Lande ihren eingufendenden Berichten, wie fich gebithret, tnd jeitfers gleiche
mohl bfters unterlafien worden, refp, Da§ odentlihe Stavt s d Geridhts,

; G 2 Sies




Siegel jedesmal entroeder Guferfich, odee von inner bey der Unteefirift , Beps
udrucken, immafen alfe devgleichen  entiwveder gar nicht , oder nur mit ded
Geridytahalters oder mit einem andern Privat- Petfchafe, Befiegelte Bevichte
Funftig bey denen Steuer -Expeditionen  nicht  weiter  cingeteagen’, fons
deen fo fovt, wm die ndthige Befigelung nachiubolen , suritcEgegeben werden
follen,

o dem allen gefehiehet 1nfere Mepnung.  Datum Dresden, ant 26,
Novembris 1765,

Sudolph Grof von Bimaw,

An die Shiringifthe Creyh - Einnahme.
Dag Pfennig: und Quatember-Stener:Yusfhreiben
aufs Jahr 1766. betreffend.

praf. d, 6. Decembr, 1765,
praf, d, 1o, Decembr, 1767, Gl Frans Romonys, s,
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XAVERIVS,
Koniglicher Pring inJPohlenud
Litthatien 2c. Hergog 31 Sach3-
ft‘il . v Chur Sadhfen  Admi-

niftrator 1,

Sy offer und ficBe getrene. @ follen nadh demt Jnhalte des, megen
f‘%»\q Rachifempelung vever, von 1701, an, auf Befriges Stempel-Paps
piee nicht gefthricbenen Documenten, Sfyriften und ?Juéfcrtigungcn,
‘unterm 3. December 1728, ¢rlafienenr Mandat§ Gey denen hofen und ties
et Collegiis und Iudiciis, ingleichen Bey denen Dicafteriis s Eeipzig und
tenberg, dad Dandels-Gerichte su gedadhten Seipyig davon nicht audgefflof:
forr, Aemtern wnd Stadt- wie nicht weniger Gerights » Obrigeeiten auf bem
Zanve, dicenigen Perfonen, welehe alida yu Annehmung dever tesp, Supplica-
te, Bricfe und Sehriften Heftellet, fogleic ey peven Beftellung auf die, ded
StenpelPappiers halber, evgangene Ausfhreiden und Mandate jugleidy vers ~
pidhtet angeiviefen, aud, damit, wic foldhes gefthehen, v bey crfolgens
en Berdnderungert jededmal Deobachtet worder, sut erfeher fey, die dariiber ges
Baltene Regifteararen, in dem junadyft darauf folgenden Cinvecdnings > Termi-
B neivung 5. RNthle. Strafe , in forma probante, bey Uibergabe dep
ung, behovigen Ovtsy wo nehmlich jeded deverfelben, mit Sicforung dever
Geloer fowohl , al8 denen abjulegenden Mechnungen, bin vevmiefens, it fheps
anfwortet, uud folhe Anzeigen auch von denenjenigen . Aemtern , Stadt,
und Geridht&Obrigheiten, fo fein Stempel- Pappice i Gevechren haben, Gey
porgehenden Bevdnderungen, in denen nadyft davanf folgenden Land-Steeps
Terminen, chenfalld bey Vermeipung oerer vorgevadten 5. Rehlv, Steafe,
cingefendet, von irxﬁ‘s‘,ﬂhm aber die vingebrachten Stempel= Steafert, fo oiel
bas dein Steuer=Actario Sufommende Antheil: Gervift , treulich ~in deners
gefesten Tevminen Devechuet , ough, daferne Bey einem Termine Davorr
H nichts

B




nichtd einfommen , gendhuliche” Vacat- Seheine unnachbleibend eingeliefert
werden.

Da nun bepdes , die Einfenvung forwohl derer Angeigen , wer u Bes
obachtung derer Stempel-Jmpoft-Ausfthreiben angemiefen und perpflichtet, als
Dever evivehnten Vacat-Scdjeine seithero faft gdnslich unteclapen worpens So be:
ehrenstiiv, in Bormundfthaft Lnfers Heven Bettern, desChurfiiviten ju Sachfens
€601, hiermit gnavigf, ihr toollet Das benbdthigte diesfalls bey deneny Stdnven
von Aitterfehoft und Stadten, nicht weniger bep denen Aemtern in demn cuch
anverteauten Crepfie, in dem Einftigen Stener - Yusfehreiben wieder in Erins
neeung bringen, ouch auf defen Beobachtung eured Ort3 flihrohin befiens
invigilirer,

Daran gefchichet Unfere Meinung,  Datum DOredden am 13, Tunii,
1765

Chrifiion Witheln von mieﬁ’gmi@

n vie Thiiringifdhe Creyf-Einnabiue,

Die Cinfenduitq derer Aneidet, e quf
dieStempel:tmpoft- Yusfchreibens vers
pflichtet, ingleichen dever Vacat-Geheing j
bey nidht eingeFormmenen Sterpels
Strafen betteffende

prafi d. 25, lunii 1765, Qi Feang NoManys, s.
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EXTRACT

Dorer, dber des Shivingifhen Seeyfes PDevforengeners
Jedynung, ausgefesten General-Monitorum,

A 26
673.
Notanda,

1.) Jeachden int dem iegigen gnadigften Ausfchreiben teger der Perfortens
Steuer §. 14. disponiret wird, 0af e8 ey Denert it vormaligen Kopfe
Oteuer: Ausfdyreiben d.d. 29, Decembr, 1749.v0rge(dyrieberien Schema-
tibus je6o eBenfalls feitr Bewenden Haben folles  1nd dans in dem fol=
shem Mandate angefiigten Shemate fub Lit, D, detordret iff) Dafs von dent
Contingente dever. Gerichts - Obrigeiten Feine Einnehtiter - Gebiihren
decourtiret werdent follert; U8 Hat int Conformitt defen die Crepf- Gin-
nahie foohl diefes Euforderns ivegen genatiere Beobachtuitg pro fus
turo, al3 1wegen Reftitution Ddesjenigen; fo fich etoan bevefts in prites
tito G138 AB;ug findert mddte, it allen Stiicken di¢ diesfalls erforderliche
Gorgfolt ju adhibiren,

2.) Paftores emeriti gebert nadh ekgangetict anadiafien Refolution 4t Pere
forten Steuer terminlich 12, gf,

3+ %o fich folche Pfacedienfte finden, Ba Mater auferfalb, und Filia ine
neehalb Candes lieget, da giebt det Paftor nach Befehaffenbeit der Eine
Funfte von der Filia Dasjenige, a8 in ber alphaberififiert Confignation
ot Plaveern aufnt Lande disponiret iff.

4.) Dte Schulmeifter bey foldher Pfavee erlegen jederjeit dent volleh Sag,
ferminlic 3. gl.

2, 2.

Churfinfl. Sacdpt. Ober.Steners
Cinnahme.

D2 E.
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‘{AV]: RIVS, Koniglicdher Wring int

Pohlen und Sitthauen 2¢. der Shur
Sadfen Adminiftrator 2,

%@»ﬁcv b licbe getrene;  Demach Wirac, 1nd do in dem Auffects
Ben aufé Jahr 1765 mittelt Generalis pom 26. Nov. 1764. §. 10-
egeit peitiget Ginfendung dever Nechnungen gemefenfie Anorduung getrofs
fer roorden, {0 Habt e bey Gelegenbeit des Heurigen Ausfbreibens fm‘nb
familiche @tande und Einnehimer, unter Vermarnung der angedrobien Etrafey
pavan nodhnals u evinnern, al8 queh felbft eures Ortd cudy aufs frractlichfte
pavnach um fo mehr su adhten, 03 der Beporfichende €ondtag deven baldigfie

Befdhleunigung deingend madht.

Davan gefchichet Unfere Meinung, Datum Dredden am 30, Novembr,
1765,

SHudolph Graf von Bimo,

9n die Thitvingifche CrenfeCinnahme.
©ottlied Wilhelm Dtabener,

i,
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XAVERIVS, Soniglicher Pring in
Poblen und Litthauen 2. der Chuy
Sahfen Adminiftrator 2,

Reffer und ficde getrene!  Oemunach 1c, So ift hierdued) in Dovimund:
D {Doft 1nfers even Betters des Chiv - Fvfen ju Sachfen 601,
lnfer gnddigfies Begehren: e wollet 1. nicht weniger dic g
'@tcuerﬁﬂt;g’rc voviger und icjiger Bewilligunger, fo ferne nicht dieferhalb e
fondere Anordmungen getroffen, oder die Exigirung verfchiedency dergleichen

teffe denen Crepfi- Deputireen iberlafien morden, cinbringen, und ju denen
Haupt=Caflen ficfern, auch, D6f und wie weit {olehes gefhehen, mit denen dare
iber erhaltenen Quittungen bey der Chur-Fiief, Ober- Steuer-Einnahme

Beftavcfen, 1, xc.
Hicran vollbeinget ihr Unfere Meinung.  Datum Dresden am 14,
Septembris 1765,

Chriftian Witheim von NiGHivie,

n die Thivingifde CeenfiCinnabime,
: Gottlich TWilhelm Diabener.
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bro ez Durchlauchtiofien Pyin-
318 XA VERIIL, der €hur Sadhss
fen Adminiftratoris, S‘pmq[ 5:3;)-
.. I)t'lf/ unfer GAdIgfer Hevr, baben vor ndthig

befunden, auf das herannalende

176 6™ Saby

die bey festerm Sand-Tage, su Berjinfung und fuccefliver Abtragung derer
Gieuer - Schulden, ingleichen ju Unterhaltung dev jum  Seuse hiefiger Lans
e erfordevlichen Miliz, audy su Befreitung dever unumadnglich ndtbyisen Lane
Des s Bedinfniffe, forvohl andever von der Landfehaft angewiefenen Ausgaben,
untevthanigft bewnlligte

gaud « vand - SJ)fcmuJa wy Quatember -
U, nglegen
Impoﬁcn son - SEOMPRL ¢ PAPPict wo
Spuet + Chaten, ‘

gemdbnlichermafen qusgufchreiben, und toegen Cutheifung dev bendthigten No-
tification forohl an die in den

Shivingijhen Sreyp

einbeivien Herren Stande von Praelaten , Grafen, Herven, Nitterfehaft und
Grddten, afs aud) an die befreliten Hevren Amts - und Stade - Steucr » Cins
nebmer, anddigft ung befehliget, tie die in Ysdrucke fub A. & B. hierbey
Defindichen hdchiten Ausfchreiben befagen.

S Kraft nurerwdhnten onddigfen Ausfihreibens fub A, wird fimelis
chen in den gnddigft ung anvertvauten Cren§ cinbegiven Hevven Stdnden, qudy
2lmts - und Stavt- Stever - Cinnehmeren, hierdurd) bekant gemacht, daf, twas
Die vorhin in denen Terminen Laetare ynd Bartholomaci, tnd joar iniedem deys
felben ju¢ DAlfte, evhobenens mit dem Nalhmen de

€14 aueyqIed




	Jhro des Durchlauchtigsten Prinzens Xaverii, der Chur Sachsen Administratoris, Königl. Hoheit, unser gnädigster Herr, haben vor nöthig befunden, auf das herannahende 1766ste Jahr die bey letzterm Land-Tage, zu Verzinsung uns successiver Abtragung derer Steuer-Schulden, ingleichen zu Unterhaltung der zum Schutze hiesiger Lande erforderlichen Miliz, auch zu Bestreitung derer unumgänglich nöthigen Landes-Bedürfnisse, sowohl anderer von der Landschaft angewiesenen Ausgaben, unterthänigst bewilligte Land- Tranck
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